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Protokoll Vorstandssitzung vom 10. April 2018 im Center 66 
 
Zeit:   18.00 – 20.00 Uhr 
 
Anwesend: Stephan Pfister SPf, Vorsitz  Gast: Andrea Gut-Fuchs AGu 
  Markus Neurohr MNe   

 Thomas Münch TMü  
Marianne Tell MTe 
 Rudolf Vögele RVö   

 
Protokoll: Ruth Furrer RFu     
 

 
Traktanden            
 
1. Genehmigung Protokoll, zusätzliche Traktanden, andere Mitteilungen 
2. Geschäftsstelle 
3. Vorbereiten GV 
4. Controlling/Handouts 
5. Homepage 
6. Varia 
 

 
Der Präsident begrüsst speziell Andrea Gut-Fuchs, welche heute bei uns schnuppert. Wir stellen uns ge-
genseitig vor. 
 

 
1. Genehmigung Protokoll, zusätzliche Traktanden, andere Mitteilungen 

 
Das Protokoll vom 16. Januar 2018 wird einstimmig genehmigt und verdankt.  
 
 
2. Geschäftsstelle 

 
Stand Anmeldungen 2018 
10.2.2018 16 Paare 
21./22.4.2018 19 Paare (ursprünglich 21 Paare, 2 davon haben abgesagt) 
28.4.2018 16 Paare 
9./10.6.2018   6 Paare 
16.6.2018   9 Paare 
22./23.9.2018 keine Anmeldungen (Übernachtungskurs) 
3.11.2018   1 Paar (Kurs in Adliswil) 
17.11.2018   1 Paar mit drei Kindern (Auffrischungskurs) 
 
Nun sind für alle Kurse die Referent/innen bekannt. Dem Protokoll beigefügt die definitive Kursplanung 
2018. Beim Kurs in Adliswil hat sich Daniela Holenstein verpflichtet. Es ist jedoch möglich, dass sie an die-
sem Datum nicht kann. In diesem Fall wird sie das Referat an einen Arbeitskollegen, Roland Burri, der in 
der Paarberatung und Mediation gleichen Funktion hat wie sie, übergeben. Er würde sie vertreten und 
das Referat entsprechend ihren Unterlagen halten.  
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Beim Kurs in Adliswil sind wir davon ausgegangen, dass Markus Grüsser den Kurs leiten würde. Er wird 
jedoch nur das Theologie-Referat halten. Als Kursleiterpaar (Moderator und Gastgeber) hat er Cornelia 
und Andreas Bolkart verpflichtet. Andreas Bolkart arbeitet als Seelsorgehelfer in der Pfarrei Maur. Dieses 
Paar ist den Anwesenden nicht bekannt. Es wäre sinnvoll, wenn das Paar an einem 1-Tageskurs teilneh-
men könnte, damit es erfährt, wie wichtig und wesentlich zum Gelingen des Impulstags ihre Funktion als 
Kursleiterpaar ist. Markus Grüsser hat im letzten Jahr bereits einen Kurs in Wetzikon besucht. Beim Adlis-
wiler Kurs soll auch ein Paar teilnehmen, welches sich für eine spätere Kursleitung interessiert. Markus 
Grüsser möchte damit eventuell erreichen, dass er die Kurse in seiner Pfarrei in Zukunft direkt anbieten 
könnte. 
 
Wir sind uns einig, dass es keinen Sinn macht, wenn dieses Ehepaar bei einem Kursleiterpaar, welches 
diese Funktion zum ersten Mal ausübt, schnuppert. Solange ein Ehevorbereitungskurs unter unserem La-
bel durchgeführt wird, müssen wir auf der von uns vorgegebenen Qualität bestehen.  
 
SPf wird nächstens Markus Grüsser treffen, um mit ihm Unklarheiten besprechen. Bei dieser Gelegen-
heit wird er die o.e. Fragen klären. Danach wird er Kontakt mit dem Ehepaar Bolkart aufnehmen.  
 
Für den Übernachtungskurs stellen sich Esther und Stephan Pfister-Gut für das Psychologiereferat zur Ver-
fügung. Weiter konnte SPf einen Juristen -  Anand Pazhenkottil - aus der Pfarrei Wetzikon (er ist im Pfar-
reirat), für das Referat Recht verpflichten. Dieser wird am Impultstag beim juristischen Referat vom 28. 
April 2018 schnuppern.  
 
TMü weist noch auf das Handout von Enrico Magro hin, welches neu aufgebaut werden sollte. Evtl. 
könnte Anand Pazhenkottil dies in eine neue Form bringen. 
 
 
3. Vorbereiten GV vom 7. Juni 2018 – 18.30-20.00 Uhr 

 
RFu wird das GV-Datum entsprechend den Statuten einen Monat vorher per Mail den Eingeladenen mit-
teilen, sowie die Einladung mit den Unterlagen 14 Tage im Voraus, ebenfalls per Mail, versenden. Eingela-
den sind Vorstand, Kursleiterpaare, Angestellte und der Revisor. Anschliessend gemütliches Beisammen-
sein mit Nachtessen. RVö reserviert einen Tisch im Restaurant Enzian im Niederdorf für 12 Personen.  
 
Die Jahresrechnung 2017 ist erstellt und revidiert. Es wird ein Gewinn von CHF 10'778.70 ausgewiesen, 
wobei beachtet werden muss, dass darin bereits erhaltene Kursgeldzahlungen, der nicht durchgeführte 
Auffrischungskurs (CHF 2'000) sowie die Rückstellung für die Website (CHF 3'000) enthalten sind. Das aus-
gewiesene Eigenkapital von CHF 54'583.50 erscheint etwas hoch, wobei auch hier beachtet werden muss, 
dass darin noch sehr viele Verbindlichkeiten enthalten sind. 
 
Das Budget 2019, welches wiederum TMü und RFu zusammen erarbeitet haben, liegt vor. Es wird mit ei-
nem Verlust von CHF 4'500 gerechnet. Das File dazu wurde dem Vorstand zugestellt. Zum Vergleich sind 
darin die Rechnung 2016 und 2017 enthalten, sowie das Budget 2018 und 2019. Die Spalte «Genaue Zah-
len Budget 2019» beinhaltet die Formeln der durch TMü im Hintergrund erstellten Berechnungen, welche 
sämtliche relevanten Vorgaben und Kosten berücksichtigen. Aufgrund dieser Basis wird der «Vorschlag 
Budget 2019» erstellt.  Dabei werden einzelne Posten aufgerundet, sowie die o.e. nicht ausgegebenen 
Beträge der Jahresrechnung 2017 miteinbezogen. Daraus ergibt sich dann den von der Körperschaft anzu-
fordernden Beitrag von CHF 49’000.  
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TMü hat in Zürich-Altstetten bei Pfr. Matthias Horat nachgefragt, ob wir bei ihm in Zukunft ebenfalls 
Raummiete bezahlen müssen. Dieser hat das verneint, weshalb im Budget nur mit CHF 1'500 für Mietkos-
ten (Kurse in Wetzikon) gerechnet wird.  
 
Ende Jahr soll an Pfr. Matthias Horat, z.Hd. der Kirchenpflege, eine Dankeskarte für diese Grosszügigkeit 
gesandt werden. 
 
In der Gesamtberechnung eines Kurses kostet dieser in etwa CHF 5'500, wovon die Körperschaft Kosten 
von ca. CHF 3'200 trägt. Die restlichen Kosten werden durch die Kursgebühr von CHF 200/Paar abgegol-
ten. Das variiert jedoch je nach Art des Kurses. Grundsätzlich kann man sagen, die Kurse, mit der ganzen 
Administration im Hintergrund, sind doppelt so teuer wie ausgeschrieben, der Fehlbetrag wird von der 
katholischen Kirche übernommen. 
 
Die Jahresrechnung 2017 und das Budget 2019 werden einstimmig genehmigt. 
 
Der Jahresbericht liegt vor, da wir diesen bereits an die Körperschaft schicken mussten. Es fehlt noch das 
Jahresprogramm 2019. Wir werden auch im 2019 an der Grundstruktur der Kurse im ersten Halbjahr fest-
halten. Wie die Auslastung im zweiten Halbjahr sein wird, wissen wir noch nicht. Auch wie es weiter geht 
mit dem Auffrischungskurs können wir z.Zt. noch nicht sagen. Evtl. müssen wir in Zukunft eine andere 
Form finden. Das können wir im Jahresprogramm auch entsprechend schreiben.  
 
RVö und AVö haben an der Hochzeitsmesse sehr viel Werbung für den Auffrischungskurs gemacht und 
Flyer abgegeben. Auch PaarImPuls weist auf unseren Kurs hin. Trotz intensiver Werbung meldet sich 
kaum jemand an. Auch jene Paare, denen im letzten Jahr abgesagt werden musste, haben sich – trotz per-
sönlicher Einladung in diesem Frühjahr – nicht angemeldet. Die Kurse werden auch im forum publiziert. 
 
Es ist möglich, dass unser Flyer für die Ehevorbereitung nicht unbedingt von Personen angeschaut wird, 
die an einem Auffrischungskurs interessiert sind. AGu ist beim Anschauen des Flyers auch nicht wirklich 
auf den Auffrischungskurs aufmerksam geworden. Evtl. müssen wir auch für die Werbung eine andere 
Form finden. Ob er noch weiter angeboten werden soll, werden wir im Herbst entscheiden. Auch Progno-
sen für den Übernachtungskurs können zum heutigen Zeitpunkt nicht gemacht werden. In drei Jahren 
konnte er erst einmal mit 6 Paaren durchgeführt werden. Gestalterisch müssen wir im Herbst beim Flyer 
überlegen, ob die zwei verschiedenen Kursarten mehr hervorgehoben werden sollen. 
 
SPf und RFu werden das Jahresprogramm noch zusammenstellen und dem Vorstand zur Vernehmlas-
sung zusenden. 
 
Die Wahlen finden alle zwei Jahre statt. Der bestehende Vorstand stellt sich zur Wiederwahl. SPf hat noch 
Werner Klumpp angefragt, nachdem Doris Holenstein abgesagt hatte. Aber auch Werner Klumpp fehlen 
z.Zt.  die Ressourcen. AGu wird ca. in einer Woche SPf mitteilen, ob sie im Vorstand mitarbeiten will.  
 
SPf wird noch Philippe Caviezel anfragen, ob er sich für das Amt als Revisor wiederwählen lassen 
möchte.  
 
RFu fragt, ob evtl. das Honorar- und Spesenreglement mit dem Honorar für den Tanz beim Übernach-
tungskurs über CHF 300 ergänzt werden sollte. Das wird verneint, da diese Tanzeinlage individuell ge-
handhabt wird. Wenn die Kursleitung diesen Tanz selber in ihren Tagesablauf miteinbezieht, ist er mit 
dem Kursleitungshonorar abgegolten. 
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4. Controlling/Handouts 

 
Controlling: 
SPf konnte die von ihm angedachte Person nicht motivieren. Er kennt jedoch eine Dame, die er für geeig-
net erachtet, das Controlling an den Kursen durchzuführen. Es handelt sich um Tina Gschwind, Wetzikon, 
Jg 1957. Sie hat im 1986 an der Uni Zürich ein Psychologiestudium abgeschlossen, jedoch nie wirklich auf 
diesem Beruf gearbeitet. Seit 2016 arbeitet sie als Care Giverin bei der Firma Home Instead. Im Budget 
2019 sind CHF 1'500 für das Controlling von max. 2 Kursen enthalten.  
 
RFu hat von Claudia Sedioli eine Absage erhalten, da es nicht zu ihren Studientätigkeiten passt. Die An-
frage an das Psychologische Institut wurde noch nicht beantwortet. Wenn alle Stricke reissen, würde RFu 
das Controlling übernehmen. Die Rückmeldungen der Kursteilnehmenden sollen separat in einer Arbeits-
gruppe bewertet werden.  
 
Nach einiger Diskussion schliesst sich der Vorstand dem Vorschlag von SPf an, es mit Tina Gschwind zu 
versuchen. Vor der nächsten Sitzung soll ein Gespräch mit ihr stattfinden, im Beisein von SPf, TMü und 
RFu. 
 
Handouts: 
Das Ehepaar von Ballmoos ist der Meinung, dass die neue Gestaltung der Handouts nicht allzu viel her-
gibt. Vor allem jenes des Rechts von Oliver Gloor ist sehr dürftig und muss überarbeitet werden. Auch das 
Handout von Marianne Gisler, Medizin, ist nicht sehr informativ. Jenes von Yasmin Iqbal entspricht dage-
gen genau unseren Vorstellungen. Wichtig ist auch der Verweis auf einschlägige Homepages und Litera-
tur, und MNe gibt jeweils zusätzlich zum Handout noch je ein Blatt ab mit den Fürbitten und dem Gottes-
dienstablauf.  
 
MNe wird Marianne Gisler dazu anleiten, ihr Handout informativer zu gestalten. 
 
RFu wird das Handout von Yasmin Iqbal als Muster an Oliver Gloor senden, damit er seines entspre-
chend anpassen kann.  
 
 
5. Homepage 

 
MTe ist aufgefallen, dass auf dem rechten grünen Streifen «kommende Kurse» die Kurse nicht korrekt an-
gezeigt werden, d.h. beim Impulstag fehlt die Überschrift. RFu wird sich darum kümmern. 
 
Die gewünschte Struktur im Hintergrund der nur mit Passwort zugänglichen Bereiche wird Urs Mettler 
vom Indyaner mit Dateiordnern einrichten, welche dann als eine Art Archiv genutzt werden können. Für 
diese Arbeiten wird er ca. 4-5 Stunden einsetzen müssen. Wir profitieren von einer finanziellen Reduktion 
von ca. 2/3, da er diese Struktur bereits für einen anderen Kunden ausarbeite musste.  
 
Es wird einstimmig beschlossen, diese Arbeiten ausführen zu lassen. 
 
 
6. Varia  

 

• RFu möchte gelegentlich die Statuten neu schreiben, damit sie äusserlich auch zu unserem neuen 
Auftritt passen. Dazu bittet sie den Vorstand, diese durchzusehen, ob evtl. Anpassungen vorgenom-
men werden müssten.  
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• Auf der Homepage unter «Vorstand» sind neu die zusammengefassten Beschlüsse und die wichtigs-

ten Voten der Vorstandssitzungen aufgeschaltet. 

• RVö teilt mit, dass bei der Paarberatung ein neuer Mitarbeiter, Stefan Brühlhart, seine Arbeit aufge-
nommen hat. Er möchte zusammen mit SPf ein Gespräch mit diesem führen, zum gegenseitigen Ken-
nenlernen und zu erfahren, wo es Vernetzungsmöglichkeiten geben könnte.  
  

• RVö weist auf «Kirche begleitet Paare auch online» hin. Die Website dazu heisst «kirche-heiraten.lu». 
Er bittet darum, an den Ehevorbereitungskursen darauf hinzuweisen.  
  

• AGu möchte wissen, welche Erwartungen wir an sie als Vorstandsmitglied stellen würden. Wir ant-
worten: bisherige Erfahrungen, Erfahrungen als Kursleiterpaar, andere Sichtweise, Offenheit einbrin-
gen, und eine zweite Frau im Vorstand. Dies alles könnte bei laufenden Veränderungen miteinbezo-
gen werden und wäre somit für den ganzen Vorstand Inspiration und Bereicherung.  
 

• Nächste Sitzung: Dienstag, 3. Juli 2018, 18-20.00 Uhr im C66 
 
 
 
 
Menziken, 2. Mai 2018 
 
 
Stephan Pfister   Ruth Furrer 
Präsident   Protokollführerin 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beilagen: 
- def. Kursprogramm 2018 
- Pendenzenliste 


